
 

 

 
Grobkonzept Regiogeld 
Ergebnisse der 2. AG-Sitzung am 10. Feb. 2010 in der Remise Bludenz 

 
 
 
Von den Zielen zur Umsetzung 
 
Drei Zielebenen: 
 
A) Kaufkraftbindung und Stärkung der kleingewerblichen und kleinstrukturierten Wirtschaft 
(z.B. Landwirtschaft, Nahversorger) durch 
� Kaufkraftbindung – Geld bleibt im Dorf/Region 
� Netzwerkbildung (was können wir miteinander tun) 
� Werbung, Marketing: Potential, Leistungsfähigkeit der Betriebe wird untereinander und 

gegenüber der Bevölkerung deutlicher gemacht und gezielt beworben 
� Unterstützung für Entwicklung neuer regionaler Produkte und Kooperationen sowie 

Aktionen (z.B. für Tourismus) 
 
B) Förderung des sozialen Miteinanders und der Beziehungs- und Austauschfähigkeit durch 
� Einsatz von Talenten, Zeitwährung für eine nachhaltigere Vernetzung  
� Treffpunkte für Austausch und das Sichtbarmachen der Bedürfnisse und Ressourcen 
� Gegenseitige Ergänzung von privaten und institutionellen Netzwerken in Verbindung mit 

wichtigen Multiplikatoren 
� Gemeinden verwenden Zeiteinheiten  
� Ausbau gezielter Plattformen für z.B. Nachhilfe, Altenbetreuung, Zugezogene oder 

Jugend, die auf diesem Austauschprinzip (Geben und Nehmen) basieren. 
 
C) Förderung von Umwelt-/ Energieprojekten als wichtige und zukunftsfähige Themen durch 
Identifizieren der Projekte und Akteure 
Einbindung der Akteure und deren Projekte in regionale Zahlungsflüsse 
Ausbau Schritte / Plattformen bilden, z.B. Geldanlageform für Bürgerbeteiligung 
 
 
Akteure – wer muss mitmachen? 
 
Gemeinden wichtig als Motor der Währungskreise  
Betriebe in einer Vielzahl und Verschiedenheit, damit das Angebot attraktiv ist. 
Dorfvereine, soziale Vereine, Kulturschaffende etc. 
Haushalte / Privatpersonen, indem sie vermehrt regional einkaufen  
Kleine Gemeinden (um die Kaufkraftbindung der kleinen Gemeinden (ü 600) zu 
unterstützen, wird ein spezielles Maßnahmenbündel entwickelt, z.B. Aufstockung von Abos, 
Bestellmodule, koordinierter Einkauf…).  
 
 
Region Walgau / Landesweite Akzeptanz 
 
Die regionalen Währungen sind untereinander kompatibel. Ein Walgauer kann auch im 
Walsertal eingesetzt werden, kann aber nur in der ‚Heimatregion’ zurückgetauscht werden. 


